
 

PROJEKTE 2015 

 
Neugestaltung Mariahilf und Leutbühel 

Die Beteiligung der Bevölkerung an Planungsprozessen wird  
in Bregenz sehr ernst genommen. Bei der Quartiersentwicklung 
Mariahilf z. B. wurde die Bevölkerung eingebunden. Dabei stand 
u. a. die Verkehrsberuhigung im Mittelpunkt. Ein Beteiligungs-
verfahren gibt es auch bei der Neugestaltung des Leutbühels. 
 
Schulcampus Schendlingen-Vorkloster 

Mit einem Gesamtvolumen von rund 30 Millionen Euro  
wird das 12.700 m² große Areal an der Wuhrwaldstraße  
zum größten Bregenzer Pflichtschulprojekt  aller Zeiten. Ein 
eigenes Mobilitätskonzept nimmt besondere Rücksicht auf 
die schwächsten Verkehrsteilnehmer/innen.  
 
Energiewerkstatt Schule  

Sieben Schulklassen verschiedener Bregenzer Volksschulen 
nahmen im Schuljahr 2014/2015 an der „Energiewerkstatt 
Schule“ teil. Mit dem Energie-Erlebnisprogramm werden die 
Schülerinnen und Schüler mit vielen Experimenten und 
Spielen an die Themen „Energie“ und „Klimaschutz“ 
heranführt.  

 
Vorarlberger Klimakonferenz 

Den Höhepunkt der Vorarlberger Klimatage bildete  die 
Klimakonferenz am 20. November im Festspielhaus Bregenz.  
Von der Landeshauptstadt Bregenz wurden Workshops zum 
Thema „ Wald und Klima“ angeboten.  
 
 

 
 Beitritt zur 2000-Watt-Gesellschaft 

„Wir leben 2000 Watt." Unter diesem Motto wollen neun 
Städte, darunter auch Bregenz, in der Dreiländerregion am 
Bodensee die Idee der 2000-Watt-Gesellschaft einer breiten 
Öffentlichkeit nahebringen. Die Kernaussage: Gut zu leben, 
muss uns künftig mit deutlich weniger Energie gelingen. 
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ARA-Sanierung: Zulaufhebewerk und Pumpen   

Um den Energieverbrauch und die Reinigungsleistung weiter 
zu optimieren, wurden die Rechenanlage und das Zulauf-
hebewerk saniert. Durch den Austausch der alten Elektro-
motoren sowie mithilfe moderner Steuerung können 10 % 
des bisherigen Energieaufwandes eingespart werden.  
 

 

Hauswarteschulung 

 Jährlich bilden sich die städtischen  Haus- und Schulwarte 
über die Energieverbräuche und Einsparpotentiale weiter. 
Bei den regelmäßigen Treffen wird unter anderem über  
Heizungspumpen und energieeffiziente Beleuchtung 
diskutiert und „gefachsimpelt“. 
 

 
Internationale Fußgängerkonferenz  

Insgesamt 175 Teilnehmer/innen kamen im März zur 
Fachkonferenz ins Bregenzer Festspielhaus, um die 
Weichen für eine sanfte Mobilität zu stellen und den 
„hausgemachten Verkehr“ weiter zu reduzieren. 
 
 

 
Konvent MEI abgeschlossen 

Das erste Monitoring-Emissions-Inventar (MEI) für den 
Konvent der Bürgermeister ist fertiggestellt und gibt einen 
Fortschrittsbericht über die Veränderungen gegenüber dem 
Basis-Emissions-Inventar (BEI) aus dem Jahr 2008. Ziel des 
Konvents ist es, im gesamten Stadtgebiet von Bregenz die 
CO2-Emissionen bis 2020 um 21 % zu senken. 

 
 
 


